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„ FLAIR“ – Flächenmanagement für eine
innovative Regionalplanung“

„ Oberwolfach ist eine von 10 Modellgemeinden , für die im Rahmen des Vor-
habens „ FLAIR“ – Flächenmanagement für eine innovative Regionalplanung“
eine fortschreibungsfähige Potenzialübersicht an brachliegenden und mögli-
cherweise brachfallenden Flächen erstellt wurde. Einer der work shops fand im
Hotel Drei Könige in Oberwolfach statt. In öffentlicher Sitzung wurde der Ge-
meinderat vom projektbegleitenden Planungsbüro pakora.net über die Kon-
zeption informiert. Nun wird es darum gehen, dass die Planung mit Hand-
lungsempfehlungen nicht in der Schublade verschwindet, sondern wichtiger
Teil der Kommunalpolitik auch in Oberwolfach wird. Innenentwicklung stärkt
nicht nur die Gemeinde und ihre Einrichtungen, sondern stellt zusammen mit
den Möglichkeiten nach der Städtebauförderung und des ELR ein örtliches
Konjunkturprogramm für Handwerk und Gewerbe dar. So werden wir ver-
stärkt auf die Eigentümer erschlossener, unbebauter Grundstücke und Gebäu-
de im Sanierungsgebiet Ortsmitte-Museum zugehen, um die doch erheblichen,
schlummernden Potentiale zu wecken versuchen. Schließlich soll die vom sta-
tistischen Landesamt für Oberwolfach prognostizierte positive Einwohnerent-
wicklung auch Wirklichkeit werden.

Ihr

Jürgen Nowak
Bürgermeister
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Bürgermeister Gottfried Moser begrüßte die zahlreichen
Ehrengäste, die seiner Einladung zum traditionellen Neu-
jahrsempfang am 06.01.2009 trotz eisiger Kälte gefolgt wa-
ren. Unter den Ehrengästen befanden sich u. a. Bundes-
tagsabgeordneter Siegfried Kauder, Bundestagsabgeord-
nete Elvira Drobinski-Weiß, Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte, Ehrentellerträger, Vereinsvorsitzende und
Mitglieder der Stadtkapelle Wolfach.

B ü r g e r m e i s t e r
Gottfried Moser
blickte auf ein gut-
es Jahr 2008
zurück. „Als be-
sonderen Schwer-
punkt haben wir
die Familienange-
bote verbessert.“,

wie z. B. verlängerte Kindergartenöffnung, Verlässliche
Grundschule mit Hausaufgabenbetreuung, Mittagessen
für Schüler. Diese Angebote sind mit engagierten Bürge-
rinnen, Bürgern und den Einrichtungen erarbeitet worden.

Die Stadtkapelle Wolfach feierte 2008 ihr 200-jähriges Be-
stehen. Mit einigen Höhepunkten bereicherte die Stadtka-
pelle das Vereinsleben. „Die Musiker sind deshalb heute
unsere Ehrengäste“ verkündete Bürgermeister Gottfried
Moser. Er überreichte den Musikerinnen und Musikern ei-
nen Geldbetrag als Dankeschön.

Einige Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle um-
rahmten den Neujahrsempfang mit schwungvoller Musik.

Die Aushändigung der Bürgerbriefe an die 18-jährigen
Bürgerinnen und Bürger ist einer der Höhepunkte des jähr-
lichen Neujahrsempfangs.

Stadtrat Manfred Schafheutle dankte in seiner kurzen An-
sprache dem Bürgermeister und der Verwaltung für ihre
gute Arbeit im vergangenen Jahr.

Als Abschluss des offiziellen Programms stellte der Vorsit-
zende des Arbeitskreises Stadtmarketing, Ulrich Kniep,
den neuen Werbeslogan Wolfachs vor. „Stadt Wolfach –
wo der Schwarzwald charmant wird“.

Rathaus aktuell
Impressionen vom Neujahrsempfang 2009
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Naskowski 8353-13

Elisabeth Landgraf 8353-14
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50

Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24

Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22

Wasser und Abwasser
Kurtaxe (vorm.) Martina De Dominicis 8353-21

Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38

4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung

Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44

Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr Seniorentreff
in der Begegnungsstätte Wolfach
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Handarbeitsnachmittag
Am Mittwoch, 21. Januar 2009 ab 14.30 Uhr findet ein
Handarbeitsnachmittag mit Renate Haas und Erika
Dieterle statt. Jeder kann seine angefangene Handar-
beit von Zuhause mitbringen.

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch und
Samstag von 8 bis 12 Uhr in
der Wolfacher Hauptstraße
vor dem Rathaus statt. Ange-
boten wird frisches Obst und
Gemüse, Eier, Blumen, Käse-,
Fleisch- und Backwaren,
Grillwürste und vieles mehr.

Notrufe

Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112
Rettungsdienst / Notarzt 19222
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach, Hornberg und Steinach wechselt täglich, kombi-
niert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel ist
jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 15.01.2009 Stadt-Apotheke, Haslach
Freitag, 16.01.2009 Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag, 17.01.2009 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Sonntag, 18.01.2009 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Montag, 19.01.2009 Bären-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 20.01.2009 Apotheke zur Eiche, Hausach
Mittwoch, 21.01.2009 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 22.01.2009 Stadt-Apotheke, Wolfach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Samstag, 17.01.2009, 8.00 Uhr bis Montag,
19.01.2009, 8.00 Uhr
Dr. med. K. Hug, Vorstadtstr. 10, Wolfach

Tel. 07834/83860
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils von
10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 17.01.2009 8.00 Uhr bis Montag, 19.01.2009,
8.00 Uhr
Dr. med. W. Weise, Burgplatz 56, Hausach
Tel. 07831/330
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von An-
gehörigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kran-
ke, Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
Der TEV Kinzigtal e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmüt-
ter/-eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an
Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e. V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Soziale Dienste



Grünordnungsmaßnahmen im Ausgleichsgebiet
„Kirnbach-Untertal“ werden umgesetzt

Offenhaltung der Landschaft sehr positiver Nebeneffekt
Vergangene Woche hat die Firma Schmider, Forstunter-
nehmen aus Wolfach, Teile der Ausgleichsmaßnahmen aus
dem Grünordnungsplan des Baugebiets „Unterwöhrlehof-
Hausmatte“ umgesetzt.

Der Fichtenforst am Ortsausgang von Kirnbach wurde auf
einer Fläche von ca. 0,5 ha ausgestockt (siehe markierte
Fläche auf dem unteren Bild).
Die Firma Schmider hat ca. 160 Festmeter Holz einge-
schlagen; die Fläche wird anschließend weitgehend
geräumt.
Im Jahr 2009 wird die Fläche eingezäunt und dauerhaft mit
Ziegen oder geeigneten Schafrassen frei- bzw. offengehal-
ten.

Ökologisches Ziel ist es, in diesem Gebiet einen Komplex
aus Felspartien und offenem beweidetem Rasen sowie ein-
zelne Stellen, wo sich Gehölze entwickeln können, zu
schaffen.
Sehr positiver Nebeneffekt der Ausgleichsmaßnahme ist
es, dass die Landschaft gerade an einer so exponierten
Stelle, wie am Taleingang von Kirnbach, rückgeöffnet und
dauerhaft offengehalten wird.
Durch entsprechende Vorschläge aus dem Gemeinderat bei
der Grünordnungsplanung konnten so gleich zwei Ziele
umgesetzt werden. Der naturschutzrechtliche Ausgleich
kann bei gleichzeitiger Rücköffnung der Landschaft er-
reicht werden.
Die Stadt Wolfach muss nach dem Grünordnungsplan be-
stimmte ökologische Maßnahmen durchführen, da durch
das Neubaugebiet Landschaft bzw. Natur „verbraucht“
wurde.
Neben der Rücköffnung der o.g. Fläche wird im Jahr 2009
zusätzlich die angrenzende Grünlandfläche mit Obstbäu-
men bepflanzt. Auch diese Fläche wird dauerhaft durch re-
gelmäßige Beweidung offengehalten.
Im Sinne der Offenhaltung der Landschaft ist die Stadt
Wolfach ständig im Gespräch mit Grundstückseigentü-
mern, dem Landschaftsentwicklungsverband Mittlerer
Schwarzwald sowie dem Amt für Waldwirtschaft.
Bei Interesse an der Offenhaltung bzw. Rücköffnung be-
stimmter Flächen ist Herr Manfred Esslinger (Telefon:
07834/8353-26, e-mail: manfred.esslinger@wolfach.de ) bei
der Stadtverwaltung Wolfach der Ansprechpartner.

Einladung zur Sitzung des
Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 21.01.2009, 17.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses.
Wolfach, den 13.01.2009

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Bauanträge
1/1 Umbau und Erweiterung eines Wohnhauses – Nach-

tragspläne, Schmittehofstr. 28, Flst. Nr. 638, Gemar-
kung Kirnbach

1/2 Neubau Einfamilienhaus mit ELW und Doppelgarage,
Am Ehrenmal 4, Flst. Nr. 1339 und 1348, Gemarkung
Wolfach

1/3 Dachgeschossausbau für eine Wohneinheit, Hauptstr.
12, Flst. Nr. 142, Gemarkung Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnis

Gewährung einer Beihilfe (Subvention)
zur Schaffung einer flächendeckenden

Breitbandversorgung für die Ortsteile Kirnbach
(ca. 1.200 Einwohner) und Kinzigtal

(ca. 900 Einwohner) der Stadt Wolfach
Die Stadt Wolfach sieht in der Versorgung der Bürgerinnen
und Bürger sowie der Gewerbetreibenden mit Breitband-
Diensten einen wichtigen Auftrag im Sinne der Daseins-
vorsorge sowie der Standortsicherung von Gewerbetrei-
benden und Freiberuflern.

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus aktuell
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Aus diesem Grund ist die Stadt Wolfach auf Basis der
„Eckpunkte für die Verwendung öffentlicher Mittel zur
flächendeckenden Versorgung des Ländlichen Raums mit
Breitbandanschlüssen in Baden-Württemberg“ (im Inter-
net herunterzuladen unter der Adresse
http://www.clearingstelle-bw.de/download/Eckpunkte_
Broadband.pdf) und deren Notifizierung durch die EU
(Staatliche Beihilfe Nr. N 570/2007 Deutschland vom
23.10.2007) bereit, eine Beihilfe zum Aufbau einer leis-
tungsstarken Breitbandversorgung zu gewähren, nachdem
die Erkundung des örtlichen Breitbandmarktes ergeben
hat, dass ohne die Gewährung einer Beihilfe eine flächen-
deckende Breitbandversorgung unmöglich ist.
Eine Beihilfe wird technologieneutral gewährt. Eine ge-
bietsbezogene Aufteilung bleibt ausdrücklich vorbehalten.
Jedoch muss in allen Bereichen eine Breitbandleistung, die
mindestens einer DSL 1000-Rate entspricht (1.024 kbit/s
downstream, 128 kbit/s upstream), auch bei Spitzenbelas-
tung, durch den Bewerber garantiert werden. Eine höhere
Leistung wird ausdrücklich begrüßt.
Bewerber, die einen offenen Zugang zu ihrer (Netz-)Infra-
struktur gewähren, werden bei vergleichbaren Konditio-
nen bevorzugt. Bewerber, die keinen offenen Zugang ge-
währen, können nur berücksichtigt werden, wenn sie
nachweisen, dass für sie die Kosten bei Bereitstellung ei-
nes offenen Zugangs unverhältnismäßig hoch wären.
Im Übrigen wird auch der Endabnehmerpreis in die Verga-
beentscheidung mit einbezogen.
Die Beihilfevergabe ist zudem abhängig von der Bereit-
stellung entsprechender Haushalts- und Fördermittel.
Angebote sind in deutscher Sprache bis spätestens
13.03.2009, 12.00 Uhr, schriftlich und unter Angabe des
Umfangs und Wertes der benötigten Beihilfe zu senden an:

Stadtverwaltung Wolfach
-Herrn Dirk Bregger-
Hauptstraße 41
77709 Wolfach
Tel. 07834 / 8353 - 36
Fax 07834 / 8353 - 39
E-Mail dirk.bregger@wolfach.de

Hinweis:
Mit der Befragung und der Veröffentlichung des Vorhabens
ist für die Stadt Wolfach keine Verpflichtung zu einer Auf-
tragsvergabe verbunden.

Kurtaxe-Meldescheine 2008
Damit die Übernachtungsstatistik und die Abrechnung
mit KONUS für das Jahr 2008 vorgenommen werden kann,
bitten wir alle Beherbergungsbetriebe um Abgabe noch
vorhandener Meldescheine, die das Jahr 2008 betreffen.
Wir bitten um Abgabe der Meldescheine bis spätestens
Freitag, 23. Januar 2009 auf Zimmer 21 oder 22 im 1. OG.
Bitte vor Abgabe der Meldescheine, diese auf ihre Voll-
ständigkeit (An-und Abreisedatum und vor allem das Al-
ter der Kinder) prüfen.
Nach § 9 Abs. 1 der Kurtaxesatzung sind alle Beherber-
gungsbetriebe verpflichtet, alle verweilenden Personen an-
zumelden. Dies gilt auch für Gäste, die nur eine Nacht blei-
ben.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.
Für weitere Fragen zur Kurtaxe stehen Ihnen Frau Marti-
na De Dominicis, (nur Vormittags) Zimmer 21, Tel.
07834/8353-21 oder Herr Gerhard Schneider, Zimmer 22,
Tel. 07834/8353-22, Hauptstr. 41 im 1. OG gerne zur Verfü-
gung.

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 20. Januar 2009, von 9.00 bis 11.00 Uhr,
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Wir bilden aus:

Zum 01.09.2009 bietet die Stadt Wolfach einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf

Forstwirt/in

an. Die Ausbildung zum/zur Forstwirt/in wird gemein-
sam von Forstbetrieb, Berufsschule und Waldarbeiter-
schule durchgeführt und dauert 3 Jahre. Einstellungs-
voraussetzung ist ein guter Hauptschulabschluss. In der
Palette der zu verrichtenden Arbeiten bildet die Holz-
ernte den Schwerpunkt. Waldbegründung, Waldpflege,
Waldschutz, Wegbau und Wegunterhaltung, Land-
schaftspflege und Erholungsmaßnahmen sind weitere
wichtige Aufgaben des Berufsbildes Forstwirt/in.

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich, Telefon
07834/8353-25.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-,
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 13.02.2009.

Hundehalter aufgepasst
Leider nehmen ein zunehmendes und ärgerliches Problem
nicht alle Hundehalter gleich ernst:
Die Stadtverwaltung hat in der Vergangenheit die Hunde-
halter immer wieder darum gebeten, den von ihren Hunden
abgelegten Kot zu beseitigen. Einige Hundehalter machen
von der Möglichkeit, die im Bürgerbüro kostenlos abzuge-
benden Hundekotbeutel auch zu nutzen, regen Gebrauch.
Trotzdem gibt es noch eine Vielzahl von Hundehaltern, die
der Verpflichtung nicht nachkommen, den von ihren Hun-
den abgelegten Kot unverzüglich zu beseitigen.

Auf vielen öffentlichen Grünanlagen, Wander- und Spa-
zierwegen, sogar Straßen und Gehwegen wird Hundekot
nicht von den Besitzern beseitigt. Umherliegender Hunde-
kot stellt durch Viren, Bakterien und Würmer eine große
Gefahr für Menschen, vor allem für Kinder dar.

Die Stadtverwaltung wird diesen Verstoß gegen die Poli-
zeiverordnung zukünftig verstärkt kontrollieren. Ertappte
Hundehalter müssen mit einem Bußgeld von 40 € sowie
weiteren Kosten rechnen. Alle Bürger, die diese Zustände
nicht länger tolerieren wollen, werden gebeten, eventuell
beobachtete Verstöße möglichst mit genaueren Angaben im
Bürgerbüro oder unter Telefon Nr. 835313 oder 835312 zu
melden.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 03.01.2009 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 20.12.2008 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist anson-
sten nicht möglich.
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In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die
während den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden
können:
Autoschlüssel „Fiat“
Lesebrille Gestell rot metallic

Schuberts „Zyklus schauerlicher Lieder“
„Winterreise“ beim Kulturforum / Höhepunkte des Lied-
schaffens
Wolfach. Bassbariton Clemens Morgenthaler und Roland
Uhl am Flügel spielen am Sonntag, 18. Januar um 19 Uhr
beim Kulturforum Wolfach im historischen Rathaussaal,
was Franz Schubert einst seinen Freunden als "Zyklus
schauerlicher Lieder" vorstellte; die 24 Lieder stießen bei
der ersten Aufführung auf wenig Anerkennung: Zu de-
pressiv, zu hoffnungslos schienen diese Kompositionen, die
von einem in der Liebe enttäuschten Mann und dessen ziel-
loser Reise durch eine erstarrte Winterlandschaft erzählen.
Heute hingegen zählen diese Lieder zu den Höhepunkten
des Liedschaffens überhaupt.
Mit der „Winterreise“ feiert das Kulturforum ein kleines
Jubiläum, ist es doch bereits das 10. Konzert im Rathaus-
saal in Zusammenarbeit mit Oliver Schells Werkstatt für
Tasteninstrumente. Da die „Winterreise“ aus dramaturgi-
schen Gründen keine Pause zulässt, laden die Stadt Wolf-
ach und Oliver Schell nach dem Konzert zu einem Glas
Sekt und kleinem Imbiss ein.
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 8 Euro

Bassbariton Clemens Morgenthaler wird bei Franz Schu-
berts „Winterreise“ begleitet von Roland Uhl am Flügel.

15.01.1939 Wächter, Axel Christoph 70 Jahre
St. Roman 5a

17.01.1939 Noheimer, Franz 70 Jahre
Vor Langenbach 25

18.01.1918 Hoffmann, Helmut 91 Jahre
Franz-Disch-Str. 27a

18.01.1934 Frick, Rudolf 75 Jahre
Siedlerweg 6

18.01.1939 Fleig, Gottfried 70 Jahre
Weihermatte 1

19.01.1938 Murr; Konrad 71 Jahre
Zienestr. 9

20.01.1930 Kosmahl, Bodo Helmut 79 Jahre
Untere Rebbergstr. 11

21.01.1936 Hilberer, Anneliese 73 Jahre
Franz-Disch-Str. 36

21.01.1939 Herzog, Fridolin 70 Jahre
Grafenloch 2

22.01.1922 Kaspar, Hilda 87 Jahre
Zienestr. 7

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Anmeldung in den Wolfacher Kindergärten
Am 19.01.09 findet im katholischen Kindergarten St. Lau-
rentius und im Städtischen Kindergarten ein Anmeldetag
für das Kindergartenjahr 2009/2010 statt.
Eltern, deren Kinder bis 30.06.2010 drei Jahre alt werden,
können in der Zeit von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.30 –
16.00 Uhr in den Einrichtungen zur Anmeldung vorbei
kommen.
Die Plätze für Kinder ab zwei Jahren im Städtischen Kin-
dergarten sind für dieses Kindergartenjahr schon alle be-
legt.
Kinder, die den Schulbus ihres Wohnbezirks nutzen, müs-
sen im entsprechenden Kindergarten angemeldet werden.
Ihre Ansprechpartnerin im Katholischen Kindergarten ist
Daniela Hohendorf, im Städtischen Kindergarten Ines
Benz.
Telefonische Anmeldungen sind bei Verhinderung auch
möglich.

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Kultur im Schloss e.V.
Museumsworkshop am 17. Januar
Zum nächsten Museumsworkshop treffen wir uns am kom-
menden Samstag, 17. Januar um 14 Uhr am Lesezimmer.
Passend zur Jahreszeit wird unser Thema diesmal Fasnet
sein. Für den Abschluss haben wir im Hechten einen Tisch
reserviert.

Vereine

Kirchen

Kindergärten

Altersjubilare

Kulturelles

Fundsachen
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Das Wolfacher Museum ist weit über die Grenzen der Stadt
bekannt für seine hochwertigen Exponate zum Thema
Fastnacht. Die abgebildete Barock-Larve gehört zu den äl-
testen und bekanntesten des schwäbisch-alemannischen
Raums.

Von Thüringen nach Wolfach: Diese Larve aus Drahtge-
flecht wurde vermutlich um 1900 von der Firma Kochnitz
in Sonneberg hergestellt. Urspünglich war sie wohl für den
südamerikanischen Markt gedacht, fand ihren Weg dann
aber in den Schwarzwald. Es ist zu vermuten, dass sie beim
Schnurren verwendet wurde. Früher zogen die Schnurran-
ten nämlich unerkannt durch die Wirtschaften.

Narrenzunft Halbmeil

Am Samstag, 17. Januar 2009 treffen wir uns bereits um
14.00 Uhr am Gasthaus Kreuz zur Überraschungsfahrt ins
Blaue.
Rückfahrt: 01.00 Uhr

St. Romaner Teufel e.V.
Am Samstag, 17. Januar 2009 haben wir eine Mitfahrgele-
genheit zum Hexenball nach Kirnbach. Abfahrt ist um
19.00 Uhr an der Wolfsklause in Oberwolfach.

Am Sonntag, 18. Januar 2009 werden wir am Umzug der
"Geese" in Philippsburg teilnehmen. Die Bus-Abfahrtszei-
ten sind wie folgt:
09.00 Uhr: Oberwolfach Lindenplatz
09.03 Uhr: Oberwolfach Fahrrad Bächle
09.08 Uhr: Wolfach E-Werk
09.15 Uhr: Wolfach Kirnbacher Hof
09.25 Uhr: Wolfach Vor Langenbach
09.28 Uhr: Wolfach Halbmeil Schule
09.30 Uhr: Wolfach Am Bühl
09.45 Uhr: Wolfach St. Roman
09.55 Uhr: Schiltach Hansgrohe
Rückfahrt ist um 18.00 Uhr in Philippsburg.

Kleintierzuchtvereins C216 Wolfach
Generalversammlung
Die Generalversammlung des Kleintierzuchtvereins C216
Wolfach findet am Samstag, den 17. Januar 20.00 Uhr im
Gasthaus Kreuz in Wolfach- Halbmeil statt. Zur Tagesord-
nung gehört unter Anderem die Ehrung der besten Ver-
sammlungsbesucher und die Wahl der gesamten Vorstand-
schaft.

Am kommenden Sonntag wieder Skilanglauf mit Anton

Stahlblauer Himmel, Sonne pur, Temperaturen knapp un-
ter Null, eine gute Loipe in der glitzernden Schneeland-
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schaft: ein Erlebnis pur für die Langläufer des Schwarz-
waldvereines Wolfach am vergangenen Sonntag mit Anton
Jehle.
Alle 14 Teilnehmer waren einer Meinung: Nach dem heuti-
gen Langlauferlebnis auf der nicht zu schwierigen Loipe -
sollten am kommenden Sonntag die Bretter wieder ange-
schnallt werden, um die derzeit noch günstige Schneelage
auszunutzen.
Nachdem die Beteiligung an diesem Sonntag sehr gut war,
machte es keine Probleme auch den Anton davon zu über-
zeugen. Der Treffpunkt ist am kommenden Sonntag, den
18.01.2009 um 10:30 Uhr am P+R in Wolfach. Es werden
wieder Fahrgemeinschaften gebildet.
Alle Langlauffreunde -egal ob Mitglied, Nichtmitglied
oder Gast in Wolfach- sind herzlich eingeladen.
Rückfragen bei Anton Jehle 07834/76971.

Skatclub Kirnbach
Den ersten Preisskat 2009 gewann Walter Schneider, Wolf-
ach mit 2159 Punkten vor Winfried Wöhrle, Wolfach 2138
Punkte und Klaus Uhl, Haslach 1945 Punkte. Auf den
Plätzen 4 bis 6 folgten Karl Huger, Schramberg 1832 Punk-
te, Manfred Wernet, Kirnbach 1688 Punkte und Michael
Hornig, Hausach 1637 Punkte. Der nächste Preisskat fin-
det am 30. Januar 2009 im Gasthaus "Blume" statt.
Spielbeginn 19.30 Uhr.

Trachtenkapelle Kirnbach
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Trachtenka-
pelle Kirnbach e. V.
Am Samstag, 31. Januar 2009, findet um 20.00 Uhr im
Gasthaus »Kirnbacher Hof« die Jahreshauptversammlung
des Musikvereins Trachtenkapelle Kirnbach e. V. statt. Auf
der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Eröffnung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Berichte des Gesamtvorstandes
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Bericht des Dirigenten
7. Erhöhung der Beiträge für passive Mitglieder
8. Ehrungen
9. Termine 2009

10. Wünsche und Anträge / Verschiedenes
11. Schlusswort

Zur Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich ein-
geladen.

Feuerwehr Wolfach
Feuerwehr sammelt weiterhin Altpapier
Die Feuerwehr Wolfach führt trotz des momentan niedri-
gen Preisniveaus weiterhin Altpapiersammlungen durch
und bittet die Bürger das Altpapier aufzubewahren.
Die nächste Sammlung ist am 04. April 2009

Skizunft Wolfach 1950 e.V.
Jugendski/Snowboard/Freizeit 2009
Die Jugendfreizeit findet im Jahre 2009 wieder vom Kar-
samstag, 11.04.2009 bis Samstag, 18.04.2009 in Neukir-
chen/Großvenediger statt. Die Skisaison 2008/2009 wird in
Neukirchen bereits am 10.12. begonnen. Ein gutes Zeichen
für die Schneesicherheit in dieser Alpenregion. Schon drei
Generationen unseres Vereins haben bei unseren Jugend-
freizeiten herrliche Tage in den Alpen verbracht.
Wie immer werden die Teilnehmer von erfahrenen Übungs-
leitern betreut. Die Kinder haben die Möglichkeit in hoch-
alpinem Gebiet Skifahren richtig zu erlernen.
Es stehen 356 Betten in Zimmern mit je 6 Betten zur Ver-
fügung. Die Reservierung erfolgt nach verbindlicher An-
meldung in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung.

Auch die Eltern haben die Möglichkeit zur Teilnahme an
dieser Freizeit. Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
Die Skiverladung erfolgt am 11.04.2009 um 05.45 Uhr. Die
Abfahrt um 06.00 Uhr am P& R in Wolfach
Die Gebühren für die Freizeit mussten wegen der gestiege-
nen Fahrtkosten und Liftgebühren leicht erhöht werden
Jugendliche ab Jahrgang 1997 325,-- €
Jugendliche Jahrgang 1992 –1996 375,-- €
Jugendliche Jahrgang ab 1991 410,-- €
Im Preis sind enthalten: der Transfer Wolfach – Neukirchen
und zurück , Vollpension in der Schutzhütte „Wolken-
stein“, Gepäcktransport, Liftgebühren und die Betreuung
durch die Übungsleiter.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Patrick
Reisch, Wolfach, Tel. 07834/8368-17 oder an Familie
Reisch, Am Kastaniendobel 5, Wolfach, Tel. 07834/86884
oder 83680.

TV Wolfach
Abteilung Handball
Heimspieltag am Samstag, 17.01.2009
10.15 Uhr E-Jgd.

Wolfach – St. Georgen I
11.15 Uhr D-Jgd. männl.

Wolfach – St. Georgen I
12.30 Uhr C-Jgd. männl.

Wolfach – St. Georgen
14.00Uhr A-Jgd. männl.

Pokalspiel
16.00 Uhr Kreisklasse

Wolfach – St. Georgen
18.00 Uhr Bezirksklasse

Wolfach – St. Georgen
20.00 Uhr Landesliga

Wolfach – Ottersweier
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Veranstaltungskalender
17.01.2009, 19:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gemeindehalle
Hexenball der Narrenzunft Kirnbach

17.01.2009, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein Wolfach
des Kleintierzuchtvereins C216 Wolfach

17.01.2009, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung der Trachtenkapelle Oberwol-
fach

18.01.2009, 19:00 Uhr - Wolfach, Rathaussaal
Winterreise - Konzert
Konzert mit Clemens Morgenthaler

21.01.2009, 14:30 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Handarbeitsnachmittag
mit Renate Haas und Erika Dieterle. Jeder kann seine an-
gefangene Handarbeit von Zuhausse mitbringen.

22.01.2009, 10:00 Uhr - Wolfach, Seniorenzentrum
Kochtreff für Senioren
mit Barbara Reisinger; gemeinsames Kochen und Essen

23.01.2009, 20:00 Uhr - Wolfach, Feuerwehrgerätehaus
Versammlung der Freiw. Feuerwehr Abtl. Wolfach

23.01.2009, 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach,
Generalversammlung Kirnbacher Kurrende

24.01.2009, 20:00 Uhr - Oberwolfach,
Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereines
Oberwolfach

24.01.2009, 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Narrenversammlung der Freien Narrenzunft Wolfach

24.01.2009, 21:30 Uhr - Wolfach, Dolce Vita Eventhaus
Rubber Soul Live in Concert

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Dienstag:
Nordic-Walking-Treff der Skizunft Wolfach
18:30 Uhr - Wolfach, Treffpunkt: Raiffeisen Markt. Gäste
und Einwohner sind herzlich eingeladen

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Reiten auf dem Schmidbauernhof
09:00 Uhr und 10:30 Uhr - Wolfach, Übelbach 23 - Schmid-
bauernhof
Geführtes Ponyreiten und Ausritte auf Islandpferde.
Tel. Terminvereinbarung und Anmeldung unter 07834/
6769
Zusatztermine täglich möglich.

Kinder- und Jugendtaining im Bike-Park
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Alle Kinder und Jugendliche sind recht herzlich eingela-
den. Helm und Handschuhe nicht vergessen. Weitere Infos
unter: www.bike-park-wolfach.de oder Tel.: 07834/4249
Thomas Moser.

Walken für Damen
18:00 Uhr - Oberwolfach, Treffpunkt: am Lindenplatz
Alle weiblichen Gäste und Einwohner sind herzlich einge-
laden

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Mountainbike-Treff der Skizunft Wolfach
19:00 Uhr - Wolfach, Treffpunkt: Raiffeisen Markt
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen.

Freitag
Kinder- und Jugendtraining Cross County
Der Bike-Park bietet Training für Kinde und Jugendliche
im Bereich CrossCountry an. Ziel ist neben dem Ausdauer-
training vor allem auch dier sichere Umgang (Fahrtechnik)
mit dem Mountainbike zu erlernen. Helm- und Hand-
schuhpflicht. Infos auch unter Tel. 07834/47447 - Reinhard
Ganter - oder unter www.bike-park-wolfach.de

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Nordic-Walking-Treff des Schwarzwald-vereins Wolfach
15:00 Uhr – Wolfach, über dem Tunnel St. Jakobus-Weg.
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Die
Teilnahme ist kostenlos

Veranstaltungen
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Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Täglich möglich:
Kutschfahrten und Ponyreiten
Wolfach, Horberlehof
Während der Saison können Sie nach Vereinbarung an
Kutschfahrten teilnehmen. Dauer: 1 Stunde, Kosten: 8,00
EUR/Erwachsener; 5,00 EUR/Kind (max. 5 Pers.) - Pony-
reiten 10,00 EUR/halbe Stunde - Ausritte 12,00 - 15,00
EUR/Stunde. Anmeldung Familie Fahrner, Tel.: 07834/
6217

Landfrauen Wolfach/Oberwolfach
Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 20.01.2009 findet um 19.00 die Jahres-
hauptversammlung der Landfrauen von Wolfach/Ober-
wolfach im Hotel „Drei König „ in Oberwolfach statt.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein mit
Überraschung vorgesehen.

Seminar „Reden will gelernt sein“
Am 14.02.09 von 9 bis 17:00 findet das Seminar „Reden will
gelernt sein“ in Durbach statt. Herzlich eingeladen sind al-
le Landfrauen die ihre rhetorischen Fähigkeiten verbes-
sern möchten. Anmeldung an Petra Männle 07819482442.
Sie wollen als aktive LandFrau eine Rede halten oder Ihre
Meinung in einer Mitgliederversammlung einbringen. Was
hilft Ihnen, sich sicher zu fühlen, wie bereiten Sie sich vor
und wie können Sie andere von Ihren Ideen begeistern? Er-
leben Sie, welchen Einfluss Körpersprache, Erscheinen
und Auftreten haben und was gegen Lampenfieber hilft.
Einfache Techniken, Übungen und gegenseitige Rückmel-
dungen unterstützen Sie bei einer positiven Darstellung.
Sie lernen in geschütztem Rahmen und werden dadurch si-
cherer und souveräner – auch für Anfängerinnen sehr emp-
fehlenswert.

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Vortrag über kindliche Sprachentwicklung
- Kooperationsveranstaltung mit den Kindergärten und
Eltern-Kind-Gruppen Wolfach-Oberwolfach-
Am Donnerstag, 22. Januar 2009 findet um 20 Uhr im
Kath. Gemeindehaus St. Laurentius ein Vortrag statt über
das Thema: "Kindlicher Spracherwerb".
Zwei für den Spracherwerb sehr erfahrene und kompeten-
ten Referentinnen, Frau Christa Böhm-Feger (Sonder-
schullehrerin) und Frau Claudia Broghammer (Logopä-
din), werden im Vortrag auf die Entwicklung des kindli-
chen Spracherwerbs eingehen und aufzeigen, wie man den
Kindern dabei helfen kann.
Sehr früh schon sind Eltern besorgt, wenn ihr Kind nicht
zu sprechen beginnt oder die Sprachentwicklung nur
schleppend verläuft. Eltern wollen ihrem Kind helfen,
sprechen zu lernen… Doch wie funktioniert Spracherwerb
eigentlich ? Wie können Eltern ihr Kind auf dem Weg zur
Entdeckung der Sprache unterstützen und ihm helfen,
Sprache zu gebrauchen ?
Eltern, Erzieherinnen und alle, die Interesse an diesem
Thema haben , sind zu diesem Vortragsabend herzlich ein-
geladen.

Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach
Montag bis Freitag von 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr.
Donnerstag bis 18.00 Uhr.

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag: 11.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr und
Sonntag 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr geöffnet
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich Tel.: 07834/9462 und 07834/9420.

Besucherbergwerk „Grube Wenzel“
Führungen von Gruppen können unter Telefon-Nr.
07834/85812 oder über die Homepage der Grube Wenzel
(www.grube-wenzel.de ) angemeldet werden.

Grünschnittplatz Wolfach
geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara
In der Winterzeit ist die Mineralienhalde jeden Samstag
geöffnet. Für Gruppen ab sechs Personen wird die Minera-
lienhalde auch während der Woche geöffnet.
Anmeldungen unter Telefon 07834/85812 oder 07834/
869105 bei den Firmenbesitzerinnen.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise ab sofort neu:
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 17. Januar - HL. ANTONIUS, Mönchsvater
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse. Be-

sonderes Gedenken an Anna u. Josef Ge-
bele. Stiftungsmesse für Johann Baptist
Gebele.

Sonntag, 18. Januar - 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Bau-Sonderkollekte
8.15 Uhr In St.Marien: Amt.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

Montag, 19. Januar - HL. MESSE VOM TAG
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 20. Januar

In St.Marien: Keine Abendmesse.

Kirchen

Öffnungszeiten
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Mittwoch, 21. Januar - HL. MEINRAD
8.00 Uhr In St.Laurentius: Hl. Messe der Frauenge-

meinschaft.
Besonderes Gedenken an Erich Kroiss.

20.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: PGR-Sit-
zung.

Donnerstag, 22. Januar - HL. VINZENZ
14.30 Uhr In St.Bartholomäus: Hl. Messe des Alten-

werkes. Besonderes Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder des Altenwerkes.

Freitag, 23. Januar - HL. MESSE VOM TAG
15.30 Uhr In St.Luitgard: Hl. Messe

Samstag, 24. Januar - Hl. FRANZ VON SALES
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Sonntagvorabend-

messe.
2. Seelenamt für Ewald Echle. Wir geden-
ken auch folgender Jahrtage/Anliegen, für
die die hl. Messe auswärts gefeiert wird:
für die Vestorbenen des Schwarzwaldver-
eins Oberwolfach; für Matthäus u.Monika
Hacker u. Tochter Maria; für Karl Schmid
u. verstorb. Geschwister; Hermann
Fritsch; Gebhard Bächle u. Max Schmid;
Genoveva u.Fridolin Bonath; Karl Holzer;
Otto u. Helene Meier; Kordula Schmid;
Wilhelm u. Frieda Harter; Matthias u.Mo-
nika Armbruster , Tochter Martha u. Ehe-
mann Vinzens (gest.); Hermann u. Maria
Bonath geb.Faller (gest.).

Sonntag, 25 Januar - 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Laurentius: Feierliches Amt. Jahr-

tagsmesse für Markus Schillinger. Wir ge-
denken auch folgender Jahrtage/Anliegen,
für die die hl. Messe auswärts gefeiert
wird: für Maria Jehle; für Engelbert
Schmider.

10.00 Uhr In St.Roman: Feierliches Amt für die See-
lsorgeeinheit.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 14.02.09/ 04.04./27.06./01.08. um 17.30 Uhr
Sonntag, 15.03./17.05./12.07. um
11.30 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 14.03./16.05./11.07/
um 17.30 Uhr
Sonntag, 15.02.09/ 29.03./28.06. um 11.30 Uhr;
St. Roman
Sonntag, 22.03.09/ 10.05.09
um 11.30 Uhr
Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag 09.02./ 09.03./ 23.03./ 04.05./
22.06./ 06.07./ 27.07.2009 um 20.00 Uhr im Kath.Gemein-
dehaus Wolfach

Katholische Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: Dienstag, 16.30-18.00 Uhr, Donnerstag,
17.00-18.30 Uhr.

Katholische Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von
16–17.30 Uhr.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach – Gruppe II
Zum 1. Gruppenabend am Montag, 19. Januar 2009 um
19.30 Uhr ist die Gruppe II recht herzlich ins Gemeinde-
haus eingeladen. Wir werden uns eine DVD anschauen mit
dem Titel: „Fatima und Sumaya“, eine Freundschaft zwi-
schen einer Christin und Moslemin in Bethlehem. An-
schließend werden wir unser Programm für das Jahr 2009
besprechen. Vorschläge dazu sind erwünscht.

Ü-30-Gottesdienst
Eigentlich zu alt für Jugendgottesdienste und trotzdem
Lust auf neue geistliche Lieder, junge Themen.
Willkommen beim Ü-30 Gottesdienst.
Am 24. Januar 2009 wird es den ersten Ü-30 Gottesdienst
des Dekanates Offenburg-Kinzigtal geben. Er findet statt
um 19.00 Uhr in St.Martin in Offenburg (Zähringerstr. 38).
Thema wird sein: “Worauf sollen wir hören...?” Viele Rufe
erreichen uns oft – von der Familie, dem Chef im Beruf, von
Freunden und Bekannten, im Verein und im Ehrenamt. Wie
bei der Vielzahl der Rufe seinen Weg finden?
Musikalisch gestaltet wird dieser erste Gottesdienst von
der Band Exodus aus Niederschopfheim und evtl. gibt es
noch eine zusätzliche gestalterisch-künstlerische Überra-
schung. Wer neugierig geworden ist - auf den freuen wir
uns am 24. Januar – übrigens auch, wenn er oder sie erst 28
bzw. schon 48 ist und Lust hat, die ganze Familie mitzu-
bringen.

Neuer Bücherflohmarkt startet im Weltladen
Der Weltladen führt wieder einen Bücherflohmarkt durch.
Der Erlös wird in diesem Jahr zum einen wieder der Welt-
ladenarbeit und dem Burkina Faso-Projekt des Robert-
Gerwig-Gymnasiums zu Gute kommen. Damit Kinder in
Douroula eine weiterführende Schule besuchen können,
sollen ein großer Teil des Schulgeldes, Schuluniformen und
Mittagessen in der Schulkantine finanziert werden. Als
weiteres Projekt wird der südafrikanische Fairhandels-
Partner Stellar Organics dabei unterstützt, seinen jungen
Mitarbeitern einen Fußballplatz mit Umkleide- und Sozi-
alräumen zu bauen. In einem ländlichen Gebiet mit wenig
interessanten Kulur- und Ausgehmöglichkeiten entsteht so
ein Ort für sinnvolle Freizeitgestaltung und die Begegnung
mit anderen jungen Menschen.
Alle Leseratten und Bücherwürmer sind zum Stöbern ein-
geladen. Gegen Spenden können Bücher mitgenommen
werden.
Gleichzeitig können gut erhaltene Bücher während der
Öffnungszeiten des Weltladens für den Flohmarkt abgege-
ben werden.

Sternsingeraktion 2009 – Kinder suchen Frieden
Unter diesem Leitwort stand die diesjährige Sternsinger-
aktion.
Herzlichen Dank allen Kindern und Jugendlichen, die sich
als Sternsinger in unserer Seelsorgeeinheit “An Wolf und
Kinzig”auf den Weg gemacht haben, um die Botschaft von
der Menschwerdung Gottes zu verkünden, den Segen für
das Jahr 2009 an die Türen zu schreiben und um die Spen-
de für bedürftige Kinder in unserer Welt zu bitten. Sicher
haben sie dabei nicht nur Mühe, sondern auch Freude er-
lebt.
Ein herzliches Danke auch allen, welche die Sternsinge-
raktion in den einzelnen Ortsteilen geleitet haben und
ihren Helferinnen – ebenso allen, welche die Sternsinger
freundlich aufgenommen und mit einer großzügigen Spen-
de bedacht haben.

Ein Kick mehr Partnerschaft – EPL Kurs - Gesprächs-
training für junge Paare
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Die Katholische
Regionalstelle der Region Ortenau bietet jungen Paaren,
die ihre Kommunikationsfähigkeiten intensivieren wollen,
neue Seminare für das Partnerschaftliche Lernprogramm
(EPL) an. Geschulte Trainer unterstützen die Paare dabei,
Techniken zu erlernen, um sich richtig auszudrücken und
gegenseitig zuzuhören. Der nächste Kurs findet vom 23. –
25. Januar 2009 in der Kath. Regionalstelle in Offenburg
statt.
Anmeldung und Information: Kath. Regionalstelle, Region
Ortenau, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel.
0781/9250-0.
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Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Sonntags 18.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de
Die Kasualvertretung ab 14.01.09 stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Bitte informieren Sie sich beim
Pfarramt Kirnbach ,Tel 6922.

Im neuen Jahr finden in der evangelischen Stadtkirche in
Wolfach "After-Work-Andachten" statt. Diese Andachten
sind für alle, die nach getaner Arbeit abschalten und ihre
Batterien wieder aufladen möchten. Sie finden am 3. Mon-
tag im Monat jeweils um 19:00 Uhr statt und dauern etwa
eine halbe Stunde. Die 1. Andacht ist am Mo, 19.01.09. Je-
der ist willkommen!

Donnerstag, 15.01.09
Der Jugendkreis JuKs sowie alle Interessierten treffen sich
schon um 17.00 Uhr beim Pfarrhaus für gemeinsame Win-
tersportaktivitäten.

Sonntag, 18.01.09
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Zurbrügg

gestaltet durch den Kirchenchor unter
Leitung von Frau Esther Baumann
gleichzeitig Kindergottesdienst

Montag, 19.01.09
19.00 Uhr After-Work-Andacht

Mittwoch, 21.01.09
14.30 Uhr –
16.00 Uhr Jungschar
16.30 Uhr –
18.00 Uhr Konfirmandenunterrricht

Sonntag, 25.01.09
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Mathias

Bühler

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
Sonntag, 18.01.09 kein Gottesdienst

Sonntag, 25.01.09
um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Frau Kirbis

Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, 18.1.2009:
9.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Gottfried Zur-

brügg

Mittwoch, 21.1.2009
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im evang. Ge-

meindezentrum in Wolfach

Sonntag, 25.01.2009
10.15 Uhr Gottesdienst, Prädikant Bühler
10.00 Uhr Arche-Kindergottesdienst im Krummel-

saal
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Konfirmandenfreizeit gemeinsam mit Schiltach vom
23.1.bis 25.1.2009

Heizung in der Kirnbacher Kirche
Die neue Heizung wurde von der Fa. Elektro- Wolber ein-
gebaut.
Herr Alfred Wolber ist sehr benmüht, daß wir eine warme
Kirche haben.
Deshalb sind wir im Moment noch in einer Testphase. Wir
bitten die Gemeindeglieder um Ihr Verständnis.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 18.01.2009
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 21.01.2009
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Betrachtung des Buches "Lebe mit dem

Tag Jehovas vor Augen":
„Welche duale Botschaft verkündigen wir
und warum müssen wir bei unserem Pre-
digtwerk `mutig wie ein Löwe`sein?“ (Je-
saja 61:2; Jeremia 1:19)

19.40 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Schulung für den öffentlichen Predigt-
dienst

20.10 Uhr: Dienstzusammenkunft
Schulung über die praktische Anwendung
biblischer Erkenntnis

Sonntag
09.30 Uhr: Zusammenkunft für die Öffentlichkeit

Thema des öffentlichen Vortrags:
„Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse
der menschlichen Gesellschaft"
(Matthäus 6:33; Matthäus 5:3,6)

10.10 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Helft ihnen, jetzt schnell zurück-
zukehren"
(Johannes 6:68)

Die Zusammenkünfte werden im Königreichssaal, Barba-
rastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen sind
herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: Telefon 07831 - 8907
Jehovas Zeugen im Internet: www.jehovaszeugen.de

Abfallgebührenbescheide 2009
Am Samstag, 17. Januar 2009, werden die meisten Bürge-
rinnen und Bürger ihren Abfallgebührenbescheid 2009 im
Briefkasten finden.
Erfahrungsgemäß kommt es in den ersten Tagen nach dem
Versand der insgesamt rund 100.000 Bescheide zu einer er-
heblichen Zahl von telefonischen Rückfragen. Um dem
Ansturm gerecht zu werden, hat die Abfallwirtschaft des
Ortenaukreises die auf den Gebührenbescheiden aufge-
druckten Durchwahlnummern durch weitere Telefonan-

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Aus dem Kreisgeschehen
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schlüsse verstärkt. Trotzdem kann es sein, dass die Telefo-
ne stark überlastet sind. Die Abfallwirtschaft empfiehlt
deshalb, mit den Rückfragen einige Tage zu warten, bis
sich der erste Ansturm gelegt hat.
Wer ab Mitte Dezember 2008 eine Änderung des Behälter-
volumens beantragt hat, wird auf dem Abfallgebührenbe-
scheid 2009 noch die Gebühr für den bisherigen Behälter
vorfinden. Das neue Behältervolumen wird dann in einem
nachfolgenden Änderungsbescheid berücksichtigt, der in
Kürze zugesandt wird. Aus diesem Änderungsbescheid er-
geben sich die für das Jahr 2009 tatsächlich zu zahlenden
aktuellen Abfallgebühren.
Alle Änderungswünsche können dem Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis
auch per Fax (0781 805-1213), E-Mail (abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de), Internet (www.abfallwirtschaft-ortenau-
kreis.de) oder über die Postanschrift (Badstraße 20, 77652
Offenburg) übermittelt werden.
Der Kreistag des Ortenaukreises hat die Abfallgebühren
2009 in seiner Sitzung am 16.12.2008 beschlossen. Danach
liegen die Hausmüllgebühren 2009 um durchschnittlich
acht Prozent über denen der Jahre 2007 und 2008.
Grund für die Gebührenanpassung ist neben der allgemei-
nen Preissteigerung das hohe Niveau an Umweltverträg-
lichkeit, auf dem im Ortenaukreis Abfälle entsorgt werden.
Gemeinsam mit dem Landkreis Emmendingen betreibt der
Ortenaukreis seit Mai 2006 die insoweit vorbildliche me-
chanisch-biologische Abfallbehandlungsanlage Kahlen-
berg. Durch das zukunftsweisende Verfahren, das weltweit
Interesse findet, werden Primärenergie sowie Primärroh-
stoffe eingespart. Die Betriebsabläufe werden laufend wei-
terentwickelt und optimiert. Nachdem inzwischen ausrei-
chend Erfahrungen mit dem Betrieb der Anlage vorliegen,
konnten die Betriebskosten bei der Berechnung der Haus-
müllgebühren für die Jahre 2009 und 2010 jetzt in der
tatsächlich notwendigen Höhe berücksichtigt werden.
Trotz der nun erforderlichen Gebührenerhöhung sind die
Müllgebühren im Ortenaukreis im landesweiten Vergleich
besonders günstig. Vergleicht man beispielsweise die
durchschnittlichen Abfallgebühren eines Vierpersonen-
haushalts in den 35 Landkreisen und neun Stadtkreisen
Baden-Württembergs, so hat der Ortenaukreis mit 94 Eu-
ro nach wie vor die niedrigsten Hausmüllgebühren und
liegt damit auf Platz eins.

Amt für Landwirtschaft
Milchprojekt Schwarzwald - Bauseminar
Rund um das Bauen im landwirtschaftlichen Betrieb geht
es bei einem Seminar, das das Landratsamt Ortenaukreis,
Amt für Landwirtschaft gemeinsam mit dem Regierungs-
präsidium Freiburg am Dienstag, den 20. Januar und am
Donnerstag, den 12. Februar jeweils von 13 bis 17 Uhr im
Amt für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Straße 2 in
Offenburg veranstaltet.
Das Seminar findet im Rahmen des Milchprojektes
Schwarzwald statt. Angesprochen werden vor allem
Milchviehhalter mit kleinen und mittelgroßen Tierbestän-
den. Die Teilnehmer erhalten viele wichtige und interes-
sante Informationen rund ums Bauen. Dabei liegt der
Schwerpunkt auf kostengünstigen baulichen Lösungen.
Die Veranstaltung bietet auch die Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch zwischen den Teilnehmern.
Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos. Eine verbindliche
Anmeldung ist bis zum 16. Januar unter 0781 805 7100 un-
ter dem Stichwort „Milchprojekt Schwarzwald“ erforder-
lich.

Obstbautag 2009 in Waldulm
Der Obstbautag 2009 findet am Montag, 19. Januar, um
13:30 Uhr in der Pfarrberghalle in Kappelrodeck-Waldulm
statt. Hierzu laden das Amt für Landwirtschaft beim
Landratsamt Ortenaukreis und die Arbeitskreise Erwerbs-
obstbau der Region Mittelbaden alle Mitglieder und Inter-
essierte ein.

Auf dem Programm stehen verschiedene Fachvorträge.
Über chemische Ausdünnung in Zwetschgen und die Ver-
suchsergebnisse aus Bavendorf referiert Michael Zoth vom
Kompetenzzentrum Obstbau Bodensee in Bavendorf. Jörg
Umberg vom Hof Umberg in Bottrop-Kirchhellen hält ei-
nen Rückblick und Ausblick zur Obstvermarktung aus
Sicht eines direktvermarktenden Betriebs. Schließlich gibt
Hans-Dieter Beuschlein vom Landratsamt Ortenaukreis
Empfehlungen zum Pflanzenschutz im Obstbau für die
Saison 2009.

Hochburger Grünlandnachmittag
„Beratungsprojekt Alternativen und Perspektiven für die
Milcherzeugung im Schwarzwald“ lautet das Thema einer
Vortragsveranstaltung für Landwirte am
Donnerstag, 22. Januar um 14 Uhr in der Gemeindehalle in
Oberwinden.
Veranstalter ist das Amt für Landwirtschaft beim Land-
ratsamt Emmendingen.
Berater des Amtes stellen das Milchprojekt vor und geben
Tipps zur Grünlandbewirtschaftung, zum kostengünstigen
Bauen und zur Tiergesundheit.

Crash-Kurs Fit im Haushalt
Einen Wochenendkurs, in dem Grundlagen für ein erfolg-
reiches Haushaltsmanagement erworben werden können,
bieten das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirt-
schaft und die Bezirkslandfrauenverbände im Ortenau-
kreis an. Angesprochen sind Männer und Frauen aller Al-
tersstufen, die ihre Hausarbeit effizienter erledigen wollen.
Arbeitspläne werden erstellt und viele praktische Tipps
gezeigt. Auch die finanzielle Situation eines Haushaltes
wird beispielhaft durchleuchtet, um einer Überschuldung
vorzubeugen oder diese abzubauen. Das Seminar findet
statt am Samstag, 24. Januar und Sonntag, 25. Januar 2009
im Ernährungszentrum Offenburg, Prinz-Eugen-Strasse 2.
Das Wochenende kostet pro Teilnehmer 80 Euro. Anmel-
dungen werden sofort erbeten an das Amt für Landwirt-
schaft, Barbara Hering, Telefon 0781 805 7116. Broschüren
mit weiteren Informationen gibt es im Internet unter
www.ernaehrungszentrum-ortenaukreis.de.

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Übersicht der geplanten VHS-Veranstaltungen im Früh-
jahr 2009 in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 79346
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
15.01.2009 Tanztraining 2.0902 GE
15.01.2009 Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0905 GE
15.01.2009 Hatha-Yoga 3.0115 GE

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Weiterbildung
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15.01.2009 Hatha-Yoga 3.0116 GE
15.01.2009 Hatha-Yoga 3.0117 GE
15.01.2009 Krankengym. Training

für Frauen 3.0207 HA
15.01.2009 Krankengym. Aufbautraining 3.0208 HA
15.01.2009 Seniorengymnastik 3.0213 WO
15.01.2009 Gymnastik für Ältere 3.0215 WO
15.01.2009 Figurtraining 3.0227 GE
15.01.2009 Figurtraining 3.0228 GE
15.01.2009 Rücken- und Figurtraining 3.0234 HA
15.01.2009 Wassergymnastik 3.0241 GE
15.01.2009 Wassergymnastik 3.0242 GE
15.01.2009 Vitalstoffreiche Vollwertküche 3.0716 HS
15.01.2009 Einsteigerkurs Internet 5.0116 HA
16.01.2009 Wassergymnastik 3.0250 WO
16.01.2009 Aquafitness 3.0252 WO
17.01.2009 Patchworkdecke 2.1401 HS
19.01.2009 Qi-Gong Einsteiger 3.0127 GE
19.01.2009 Qi-Gong Fortgeschrittene 3.0129 GE
20.01.2009 Gitarre für Anfänger 2.0805 GE
20.01.2009 Qi-Gong (Yi Jin Jing I ) 3.0131 GE
21.01.2009 Bodyforming 3.0236 WO
21.01.2009 Einsteigerkurs PC für Frauen 5.0103 GE
22.01.2009 Gegenständliches Zeichnen 2.0508 HA
22.01.2009 Autogenes Training 3.0103 HS
22.01.2009 Progressive

Muskelentspannung 3.0105 HS
22.01.2009 Vortrag Osteoporose 3.0403 GE
22.01.2009 Vortrag Osteoporose 3.0406 HS
22.01.2009 Tastschreiben am PC 5.0403 HA
23.01.2009 Wirbelsäulengymnastik 3.0210 WO
23.01.2009 Rhetorik 5.0002 GE
26.01.2009 Vortrag Geschichte Kinzigtal 1.0103 HS
26.01.2009 Selbstverteidigung für Kinder 3.0256 HS
26.01.2009 Fisch-Küche 3.0703 GE
27.01.2009 Schüßler-Salze 3.0418 GE
27.01.2009 Französisch für die Reise A1 4.0802 WO
27.01.2009 Italienisch für die Reise A1 4.0902 GE
27.01.2009 Spanisch für die Reise A1 4.2201 GE
28.01.2009 Gitarre Fortgeschrittene 2.0808 GE
28.01.2009 Vortrag Bluthochdruck 3.0414 WO
29.01.2009 Demenz 1.0701 HS
29.01.2009 Vortrag Gebäudesanierung 1.1603 HS

Die im Frühjahr geplanten Kurse in Wolfach und
Oberwolfach:
Seniorengymnastik (3.0213 WO)
Do. 15.01.2009, 16:00-17:00 Uhr, 10 Nachmittage, Ober-
wolfach-Kirche, Wolftalsporthalle, Inge Greulich, 37 €

Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik, Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 15.01.2009, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 56 €

Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik, Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsy-
stems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Wassergymnastik (3.0250 WO)
Fr. 16.01.2009, 17:30-18:15 Uhr, 10 Nachmittage, Wolfach,
Kurgartenhotel, Funkenbadstr. 7, Hallenbad, Marina Weis,
45 € inkl. Eintritt Hallenbad
Bei der Wassergymnastik steht weniger das Ausdauertrai-
ning im Vordergrund, viel mehr werden hier koordinative
Fähigkeiten und Kraft geschult. Die Muskulatur wird
durch den Wasserwiderstand sanft gestärkt; die Auftriebs-
kraft des Wassers entlastet die Gelenke. Gymnastische

Übungen lassen den Körper beweglicher werden und trai-
nieren die Gefäße und das Herz-Kreislauf-System. Dieser
Kurs richtet sich an alle, die Spaß an der Bewegung im
Wasser haben und so zur allgemeinen Erhaltung ihrer Ge-
sundheit beitragen wollen.

Bodyforming (3.0236 WO)
Mi. 21.01.2009, 18:25-19:25 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Re-
alschule, Gymnastikraum, Lydia Schillinger, 37 €

Figurbewusstes Training für alle, die Spaß an Bewegung
zur Musik haben. In diesem Kurs wird Ihr Herz, Kreislauf
und Stoffwechsel in Schwung gebracht, die Körperhaltung
wird aufgrund der gestärkten Muskulatur positiv beein-
flusst, Verspannungen werden gelöst. Besonders die Prob-
lemzonen Bauch, Beine und Po werden bei diesem Workout
trainiert. Durch gezielte Übungen und mit Hilfe von Klein-
geräten (Gewichte, Theraband, Igelbälle) wird die Figur
geformt und gestrafft. Den Abschluss des Fitnesspro-
gramms bilden Dehnungs- und Entspannungsübungen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte Isomatte,
Handtuch und ein Getränk mitbringen.

Wirbelsäulengymnastik (3.0210 WO)
Fr. 23.01.2009, 19:00-20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Anja Maurer, 37 €

Wirbelsäulengymnastik ist das optimale Fitnesstraining
für den Rücken. Dieser Kurs ist für alle geeignet, da durch
das gezielte Rückentraining die Rumpfmuskulatur gekräf-
tigt wird und dadurch Beschwerden gelindert werden oder
erst gar nicht entstehen. Dazu dient ein abwechslungsrei-
ches Bewegungsprogramm mit Übungen zur Kräftigung,
Dehnung, Lockerung und Entspannung der Muskulatur.
Am Ende der Stunde sorgen wohlige Entspannungsübun-
gen für einen schönen Ausklang. Bitte Isomatte, Handtuch
und ein Getränk mitbringen.

Französisch für die Reise A1 (4.0802 WO)
Di. 27.01.2009, 19:00-20:30 Uhr, 14 Abende, Wolfach, VHS,
Oberwolfacher Str. 6, Christine Ameloot, 78 €

Dieser Kurs wendet sich an alle, die keine Vorkenntnisse
haben und in die neue Sprache reinschnuppern möchten.
Mit einem speziellen Buch lernen Sie spielerisch feste Re-
dewendungen und Formulierungen in unterschiedlichen
Alltagssituationen. Hören, Sprechen, Lesen und Verstehen
sind die Fertigkeiten, die im Kurs auch mittels CD oder
Kassetten geübt werden. Darüber hinaus erhalten Sie ei-
nen Einblick in Land und Lebensgewohnheiten.

Bluthochdruck - Der heimliche Killer (3.0414 WO)
Mi. 28.01.2009, 18:00Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Bruno Maria Kaufmann, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolf-
ach.
Von der Weltgesundheitsorganisation wurde der Bluthoch-
druck als weltweit häufigste Todesursache bezeichnet. Mit
zunehmendem Alter wächst der Anteil der Menschen, die
an einer Bluthochdruckkrankheit leiden. Leider ist die
Krankheit bei vielen Patienten nicht erkannt und zum Teil
nicht ausreichend behandelt. In diesem Vortrag wird auf
die neuesten Empfehlungen zur Bluthochdruckerkennung,
zur Überwachung und über die Folgen der Blutdruck-
krankheit sowie deren Behandlungsmöglichkeiten gespro-
chen.

Vorschau der geplanten Veranstaltungen in Wolfach und
Oberwolfach 2008
Wenn die Hand schmerzt (3.0407 WO)
Mi. 13.02.2008, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolf-
ach.

Wirbelsäulengymnastik (3.0214 WO)
Fr. 15.02.2008, 19:30-20:30 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, 37,00 €
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Pilates - Workshop (3.0202 WO)
Sa. 01.03.2008, 14:30-17:00 Uhr, 2 Nachmittage, Wolfach,
VHS, Oberwolfacher Str. 6, 20,00 €

Herzrhythmus-Störungen (3.0408 WO)
Mi. 12.03.2008, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolf-
ach.

Nordic Walking (3.0258 WO)
Di. 01.04.2008, 17:00-19:00 Uhr, 3 Nachmittage, Wolfach,
Treffpunkt: Hofeckle (Nähe Ehrenmal), 23,00 € ggf. zuzügl.
6,00 € Leihgebühr für Stöcke

Tabellenkalkulation Excel 2000 (5.0118 WO)
Di. 01.04.2008, 19:00-21:00 Uhr, 6 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, 88,00 € inkl. Unterlagen und TN-Be-
scheinigung

Fit in den Frühling (3.0703 WO)
Mo. 07.04.2008, 20:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, Ober-
wolfacher Str. 6, 2,00 €

Vortrag in Kooperation mit dem Ernährungszentrum Süd-
licher Oberrhein.

Gymnastik für Ältere (3.0222 WO)
Do. 10.04.2008, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, 56,00 €

Die Arthrose des Hüftgelenkes (3.0409 WO)
Mi. 23.04.2008, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolf-
ach.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax oder über Internet erfolgen.
Bitte beachten Sie, dass ihre Anmeldung nicht bestätigt
wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursän-
derung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzei-
tige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz.
Unser Büro in Wolfach ist von Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell
Veranstaltungen im Februar 2009:
Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer
09.02.09 15.00 Uhr Englisch im Hotelfach 4.0603
09.02.09 17.30 Uhr Tastaturschreiben 5.0401
09.02.09 18.30 Uhr Gezielte Gymnastik für die

Halswirbelsäule 3.0202
09.02.09 19.00 Uhr Spanisch (A2) 4.2202
10.02.09 18.30 Uhr Yoga 3.0101
10.02.09 19.00 Uhr Latin Aerobic 3.0206
10.02.09 20.00 Uhr Modern Dance 3.0207
11.02.09 18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 3.0201
11.02.09 18.00 Uhr Italienisch (B1) 4.0902
11.02.09 18.30 Uhr Französisch für Wieder-

einsteiger (A2 und B1) 4.0801
11.02.09 19.15 Uhr Gezielte Gymnastik und

Aufbautraining bei
Bandscheibenschäden 3.0203

11.02.09 19.30 Uhr Italienisch (A1) 4.0901
11.02.09 20.00 Uhr Vortrag: „Ich will keine 20

mehr sein“… - Lust und Last des
Älterwerdens
Keine Anmeldung erforderlich.
Abendkasse. 1.0701

12.02.09 18.00 Uhr Pilates I 3.0204
12.02.09 18.00 Uhr Qi Gong – Yangsheng nach

Prof. Xiao Guoroi 3.0102
12.02.09 19.00 Uhr Pilates II 3.0205

12.02.09 19.00 Uhr Spanisch für Anfänger 4.2201
16.02.09 19.30 Uhr Tanzen ist gehüpftes Glück 2.0901

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Te-
lefon 07836/5851, Fax 5859 oder E-Mail vhs@stadt-
schiltach.de.

Diavortrag: Namibia mit den Fahrrad
3 000 km alleine mit dem Fahrrad durch eines der am
dünnsten besiedelten Länder der Erde: Namibia. Eine 2-
monatige Reise führte den Referenten Sebastian Sändig
durch den wildreichen Etosha-Nationalpark, die älteste
Wüste der Erde (Namib), den größten Wildpark Afrikas
(Namib-Naukluft-Park), vorbei an bis zu 4 000 Jahre alten
Felsmalereien, einer bis zu 250 000 Tiere zählenden See-
bärenkolonie am Cape Cross und 240 Millionen Jahre alten
versteinerten Araukarien-Stämmen und vieles mehr.
Am Mittwoch, den 21. Januar um 20 Uhr im Foyer der
Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach.
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Eintritt: 4,- €

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Vortrag über Moderner Bergbau im Schwarzwald
Am Donnerstag, 15. Januar findet um 20 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus St. Laurentius Wolfach ein Vortrag statt über
das Thema "Moderner Bergbau im Schwarzwald"
Bei diesem Vortrag wird Obersteiger Dipl.Ing. Hans-Jörg
Kovac zusammen mit dem Koreferenten Herrn Georg Jeh-
le, Produktionsleiter der Aufbereitung, interessante Infor-
mationen geben über die Grube Clara.
Viele Menschen fragen sich, welche Bedeutung der Berg-
bau für unsere Region heute noch hat und vor allem auch,
welche Erze gewonnen und welche Produkte daraus her-
gestellt werden.
Die Zuhörer werden bei diesem Vortrag den ganzen Ar-
beitsablauf kennen lernen von der Lagerstätte bis zum
Endprodukt bei der Fa. Sachtleben Bergbau GmbH.

IHK Südlicher Oberrhein
Erfinderberatung, ein Serviceangebot der IHK Südlicher
Oberrhein
Die IHK Südlicher Oberrhein, bietet an jedem dritten Don-
nerstag im Monat eine kostenlose Beratung zu den Themen
Schutzrecht, Patente, Marken und Gebrauchsmuster, so-
wie deren Durchsetzung und Verwertung in der unterneh-
merischen Praxis an. Die Beratungen werden in Zusam-
menarbeit mit Patenanwälten aus der Region durchge-
führt. Der nächste Beratungstermin ist am Donnerstag,
15.01.2009.
Die halbstündigen Beratungsgespräche finden vormittags
in der Hauptgeschäftsstelle in Lahr, nach vorheriger Ter-
minabsprache statt.
Einzeltermine können mit Frau Julia Stöhr, Tel. 07821 /
2703-631, Email: julia.stoehr@freiburg.ihk.de vereinbart
werden.

Workshop für Existenzgründer
Am Freitag, den 16. Januar 2009 bietet die Industrie- und
Handelskammer Südlicher Oberrhein in Lahr von 9.00 bis
16.00 Uhr einen Workshop für Existenzgründer an.
Der Weg in die Selbständigkeit ist für viele eine interes-
sante Alternative. Oft fehlt es jedoch an den richtigen In-
formationen. Fördermöglichkeiten, Rentabilität, rechtli-
che und steuerliche Aspekte sowie Beispiele aus der Grün-
dungspraxis stehen darum im Mittelpunkt dieses Exi-
stenzgründungs-workshops. In kompakten Beiträgen wird
ein umfassender Überblick über Chancen und Risiken der
Unternehmensgründung gegeben. Der Workshop bietet ne-
ben grundsätzlichen Informationen auch ausreichend
Raum für Fragen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 €.
Anmeldung unter Tel.: 0 78 21 / 27 03-632
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IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Geprüfte/r Bilanzbuchhalter/in
Im IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein beginnt
am 10. Februar in Offenburg und am 12. Februar in Frei-
burg die berufsbegleitende Weiterbildung "Geprüfte/r Bi-
lanzbuchhalter/in". Angesprochen sind qualifizierte kauf-
männische Fachkräfte, die sich im betrieblichen Finanz-
und Rechnungswesen auf hohem Niveau weiterbilden und
ihre Karriere fördern möchten. Der Geprüfte Bilanzbuch-
halter ist einer der anspruchsvollsten IHK-Abschlüsse,
und erfolgreiche Absolventen sind - wie der Stellenmarkt
immer wieder zeigt - sehr gesucht.
Der Lehrgang umfasst vier Teile. Auf die einführende Ar-
beitsmethodik folgt die Vorbereitung auf die eigentlichen
Prüfungsteile: (A) Kosten- und Leistungsrechnung & Fi-
nanzwirtschaftliches Management; (B) Jahresabschluss,
Steuern, Berichterstattung & Auswertung: (C) Präsentati-
on & Fachgespräch. Der Lehrplan ist nach der neuen
Rechtsverordnung konzipiert und enthält auch das Thema
"Erstellen von Abschlüssen nach internationalen Stan-
dards".
Informationen über dieses und weitere Angebote des IHK-
BildungsZentrums können Interessierte auf www.ihk-
bz.de abrufen.
Beratung und Information:
Serviceteam Offenburg
Fon +49 (0) 781 92 03-2 22
Serviceteam Freiburg:
Fon +49 (0) 761 20 26-2 22
info@ihk-bz.de

Informationsveranstaltung an der
Robert-Schuman-Schule Baden-Baden

Auf dem zweiten Bildungsweg ohne Schulgeld zum Abitur?!
Die Wirtschaftsoberschule Baden-Baden ist eine staatliche
Schule des Zweiten Bildungsweges. In ihr können Er-
wachsene in zwei Jahren die allgemeine bzw. die fachge-
bundene Hochschulreife erlangen. Die Schülerinnen und
Schüler der Wirtschaftsoberschule werden nach dem Be-
rufsausbildungsförderungsgesetz (BAFöG) elternunab-
hängig gefördert.
Unser Angebot:
- Die Erfahrung aus 18 Jahren Wirtschaftsoberschule
- Europäischer Flair mit Fremdsprachenvielfalt Englisch,

Französisch, Spanisch und internationalen Partnerschu-
len

- Vorteile einer staatlichen Schule mit Gebühren- und
Lernmittelfreiheit

- Vermittlung von Methoden-, Medien- und Sozialkompe-
tenzen auf hohem Niveau

- Innovative Dienstleistungen wie Studientage, Schnup-
perstudium sowie das erste Ehemaligennetzwerk
(www.network-rsb.de) an einer Wirtschaftsoberschule.

Überzeugen Sie sich selbst: Unsere Erfahrung ist Ihr Ka-
pital!
Haben Sie Fragen? Dann kommen Sie zu unserer Informa-
tionsveranstaltung am Samstag, den 24. Januar 2009.
Beginn um 10:00 Uhr.
Weitere Informationen können angefordert werden bei der
Robert-Schuman-Schule Baden-Baden, Tel.: 07221/
931926 + 1989, Fax: 07221/931957, e-mail: RSB.Schullei-
tung@bs.schule.bwl.de, Internet www.rsb-bad.de

Landvolkshochschule St. Ulrich
Baumschneidekurs für Hobbygärtner
Obstbäume und -Sträucher richtig und zweckmäßig
schneiden und pflegen.
Termin: 30.01.09, 18.00 Uhr bis 31.01.09, 16.30 Uhr
Tagesseminar:
"Schluss mit dem Papierkrieg" – Seminar zur Büroorgani-
sation
Voller Schreibtisch, die Unterlagen nicht zu finden, "Wo
nur habe ich das abgeheftet?" - der Traum vom aufge-

räumten Schreibtisch. Das Seminar zum Thema Büroorga-
nisation zeigt Lösungen auf.
Termin: Samstag 28. Februar 2009, 9.30 -17.00 Uhr
Informationen und Anmeldung:
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Landvolkshochschule
79283 Bollschweil, Tel.: 07602/9101-0 Fax: 07602/9101-90

„Mit dem Tälerbus zum Flutlichtschuss“
Ab dem 14.01.2009, jeden Mittwoch, so lange wie die
Schneeverhältnisse es zulassen, wird der Tälerbus gechar-
tert. Ziel ist der Winterberg in Schonach. Die Gemeinde
Schonach sorgt für die Aprés-Ski-Gaudi mit Getränken,
Snacks und Musik. Zudem wird dieser Event von der Ge-
meinde Schonach gesponsort, so dass die Busfahrt inkl.
Skipass für 11.- € angeboten werden kann.
Es wird direkt im Bus kassiert werden, wenn möglich, bit-
te das Geld passend bereithalten.
Abfahrt in Mühlenbach - Turnhalle 18:00 Uhr, in Haslach
- Gasthaus Kanone 18:10 Uhr, in Hausach 18:20 Uhr, in
Wolfach - P&R 18:15 Uhr, in Gutach – Sparkasse 18:35 Uhr
und zuletzt in Hornberg – Altes Postamt 18:45 Uhr.
Es kann nur an den ausgeschriebenen Haltestellen einge-
stiegen werden. Die Rückfahrt ist jeweils um 22:00 Uhr

Musikschule Wolfach/Hausach
Musikschule in Aktion
In diesem Jahr treten 9 Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule Hausach/ Wolfach beim Wettbewerb „Jugend
musiziert“ an. In einer Musizierstunde am Dienstag,
20.1.2009 um 18.30 Uhr stellen die jungen Künstler ihr an-
spruchsvolles Programm im Saal des Wolfacher Rathauses
vor und hoffen auf viele Zuhörer.
Die jüngsten Teilnehmer sind Pascal Heitzmann und Tho-
mas Pracht vierhändig am Klavier. Nora Schmider (Oboe),
begleitet von Miriam Lempert, und Johanna Meier (Quer-
flöte) starten in der Altersstufe drei. Saskia Lempert
(Querflöte) wird am Klavier von Roland Meier begleitet.
Stefan Kammerlander (Klarinette) ist ebenso dabei wie
Ruben Herrmann (Gitarre).
Den Zuhörer erwartet ein abwechslungsreiches und span-
nendes Programm, welches sich von Barock (J.S. Bach, G.
F. Händel) bis in die Gegenwart (B. Holcombe, W. Offer-
manns) spannt. Natürlich drücken wir den jungen Musi-
kern ganz fest die Daumen und wünschen viel Erfolg bei
den Wertungsspielen am 31. Januar!

»Oberwolfacher Geschenkgutscheine«
Die Geschenkgutscheine verzeichnen jedes Jahr größerer
Beliebtheit. Im Jahr 2008 haben Sie verehrte Bürger und
Kunden über 350 Gutscheine erworben und an Menschen
verschenkt, die Ihnen wichtig sind.
Durch Ihre Unterstützung wird Kaufkraft im Ort und Re-
gion erhalten. Die Mitgliedsbetriebe und Vorstand wollen
sich herzlich bei Ihnen bedanken.
An die Beschenkten haben wir eine Bitte. Von den ausge-
gebenen Geschenkgutscheinen sind über 320 Gutscheine
noch im Umlauf, also nicht eingelöst. Nutzen Sie die näch-
sten Wochen für preisgünstige Einkäufe. Die Mitgliedsbe-
triebe vom Handel, Handwerk und Gastronomie freuen
sich über die Vorlage Ihrer »Oberwolfacher Geschenkgut-
scheine«.
Wir hoffen, dass unsere Geschenkgutscheine auch im Jahr
2009 von Ihnen als Geschenk so positiv angenommen wer-
den.
Darüber freuen sich die Mitgliedsbetriebe und der Vor-
stand des Gewerbevereins Oberwolfach
W. Schmider, Vorsitzender

Was sonst noch interessiert
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"Lerntraining für Eltern" in Hornberg
Die Hausaufgaben stellen für viele Schüler und Eltern ei-
ne große Belastungsprobe dar. Dieser Workshop richtet
sich an "hausaufgabengeplagte" Eltern, es soll der Frage
nachgegangen werden, wie man Kinder bei den Hausauf-
gaben unterstützen kann. Dabei geht es zuerst um allge-
meine Lernbedingungen und dann um Lerntechniken und
praktische Lerntipps insbesondere für Kinder mit Lese-
und Rechtschreibschwierigkeiten.
Das Lerntraining findet statt am Samstag, den 24. und 31.
Januar von 10.00 bis 11.30 Uhr und wird geleitet von Ste-
phanie Boschert, sie ist Erziehungswissenschaftlerin und
Mutter von 3 Kindern.
Die Kosten für das Intensivseminar mit begrenzter Teil-
nehmerzahl betragen 22,- Euro pro Teilnehmer. Anmelden
können Sie sich bei der AWO – Elternschule Kinzigtal, Te-
lefon 07832 – 99 98 59.

VdK Sozialverband
Der VdK-Sozialverband fährt in der Zeit vom 3. bis 7. Mai
2009 an die Mecklenburger Seenplatte mit Ausflug auf die
Insel Usedom sowie Schifffahrt Kölpingsee und Fleeven-
see.
Standort und Hotel: Müritz-Hotel Klinik

Mit Schwimmbad und Sauna
Preis: 450,– Euro pro Person im Doppel-

zimmer mit HP
Einzelzimmerzuschlag: 35,– Euro
für 4 Übern.

Alle Tagesfahrten sowie Reiseversicherung sind im Preis
enthalten.
Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Zusteigemöglichkeiten: Hornberg, Hausach, Haslach, Bi-

berach, Gengenbach, Ohlsbach,
Ortenberg, evt. Oberkirch

Abfahrt: Offenburg, Messeplatz 6.00 Uhr
Moderne Busse der Firma Zimmermann, Gengenbach
Anmeldungen: Ortsverband Wolftal-Hausach

Herr Jürgen Nowak
Tel. Nr. 07834-6401

ober bei Bruno Rössner, Kreisverband Offenburg, Tel.
0781/39139 oder bei Helmut Stehle, Ohlsbach, Tel.
07803/3597.
Anmeldeschluss: 30. Januar 2009.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am 15. Januar 2009 von
14.00 – 16.30 Uhr zu einem Malnachmittag im Diakoni-
schen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kir-
che.

"Atelier-Werkstatt“
Das TeilnehmerInnen der Atelier- u. Kreativwerkstatt des
Sozialpsychiatrischen Dienstes Kinzigtal treffen sich am
Freitag 16. Januar 2009 von 14.30 bis 17.00 Uhr im Grup-
penraum des Diakonischen Werkes in Hausach, Eisen-
bahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Yoga-Freundeskreis Cakra bietet neue Kurse an:
Entspannung durch Atem und Bewegung
Beginn: Montag, 26.01.2009 um 19.00 – 20.30 Uhr (8 Abende)
Beginn: Freitag. 30.01.2009 um 19.00 – 20.30 Uhr (8 Abende)
Anmeldung: Sybille Klausmann, Tel. 07834/4170
Yoga Anfängerkurs
Beginn: Mittwoch, 28.01.2009 um 19.00 – 20.30 Uhr (10
Abende)
Anmeldung: Sabine Chakraborty, Tel. 07834/4292
Die Kurse finden im Weberbeckhof in Kirnbach, Talstr. 18
statt.

Generalversammlung
des Vereins Landwirtschaftlicher

Fachschulabsolventen Ortenau e. V.
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen
führt am Mittwoch, dem 21. Januar 2009 um 20:00 Uhr im
Gasthaus Ochsen in Fischerbach seine diesjährige Gene-
ralversammlung durch. Im Anschluss an die Regularien
wird Frau Maria Schmieder, BLHV-Vorsitzende von Ober-
wolfach, einen Vortrag zum Thema „Schwarzwälder Bäue-
rin auf der Spurensuche in der einsamen Wildnis in Alas-
ka“ halten. Alle Mitglieder und interessierte Gäste sind
herzlich eingeladen.

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter
Einladung
Der Bundesverband Deutscher Milchviehhalter lädt alle
Milcherzeuger zum großen Symposium des BDM am
24.01.09 in Berlin ein. Beginn 10.00.Uhr
Auch die Milcherzeuger aus der Ortenau werden daran
teilnehmen. Die Anreise erfolgt mit dem Zug (ICE).
Der Fahrpreis pro Person beträgt hin und zurück 47 Euro.
Abfahrt ab Offenburg um 0.49.Uhr.
Ankunft in Offenburg um 23.48.Uhr.
Anmeldung bitte so schnell wie möglich, da nur noch Rest-
plätze vorhanden sind .
Information erhältlich bei allen Mitgliedern des BDM-
Kreisteam oder direkt unter 07837/796.
Gez. Der Vorstand

Großes Ländernarrentreffen
„Ortenau trifft Schweiz“

Größtes Narrentreffen des Jahres am 14. und 15. Februar
in Kehl

Fastnachtsbrauchtum aus zwei
Ländern wird am 14. und 15. Fe-
bruar in Kehl am Rhein beim
größten Narrentreffen des Jahres
in Baden-Württemberg „Orten-
au trifft Schweiz“ erlebbar. Ge-
meinsam präsentieren der Orten-
auer Narrenbund und das
Schwyzer Narrensymposium
March und Höfe am Oberen
Zürichsee die Fastnacht als Kul-
tur und als buntes Spektakel, das
über Grenzen hinweg die Völker
verbindet.
Höhepunkt des Ländernarren-

treffens ist der gemeinsame Umzug der Ortenauer und
Schweizer Zünfte mit weit über 100 Gruppen und rund
4000 Hästrägern am Sonntag, 15. Februar. In einem großen
Ortenauer Narrendorf in der Kehler Innenstadt wird sich
die Region mit ihren Besonderheiten und kulinarischen
Genüssen darstellen. Auf zwei Bühnen wird fastnächtli-
ches Brauchtum vorgeführt.
Die rund 50 Narrenzünfte aus der Schweiz machen sich in
einem 400 Meter langen Sonderzug mit 1.000 Plätzen auf
nach Kehl. Sie bringen außerdem in mehreren Lkw die Mu-
sikinstrumente von zehn Guggenmusiken und viele kuli-

18



narische Köstlichkeiten aus ihrer Heimat mit, die sie tra-
ditionell an die Umzugsbesucher verteilen. Gemeinsam mit
den Ortenauer Narrenfreunden wollen sie sich für ein
friedliches Miteinander einsetzen und die Fastnacht als ge-
meinsames Kulturgut pflegen und bewahren.

PTE
Hausaufgaben und Lernen
Hausaufgaben und Lernen können oft zu Stress führen.
Im Vortrag am Mittwoch, den 21.01.09, um 20:00 Uhr er-
fahren Eltern, wie sie ihre Kinder beim Lernen optimal un-
terstützen können und welche Rahmenbedingungen für
das Lernen förderlich sind.
Wie Kinder lernen
Die Pädagogisch Therapeutische Einrichtung in Offenburg
- Alte Lange Straße 8 - bietet gezielt Beratung und Hilfen
bei Schulproblemen an: Anmeldung und Informationen
unter 0781-9708062 oder www.pte.de. Kostenbeitrag für
die Vorträge jeweils 7,00 €.
Wie lernt der Mensch von Geburt an? Wie entwickelt sich
das menschliche Gehirn?
Diesen Fragen geht der Vortrag am Mittwoch, den 28.01.09,
um 20:00 Uhr nach und gibt Hinweise und Anregungen für
ein effektives Lernen bis ins Grundschulalter.

Ortenauer Selbsthilfegruppe
„Laktose-Intoleranz/Milchzuckerunverträglichkeit

Offenburg“ Ltg.: Marianne & Ricarda Bönisch
„Antibiotika – Segen oder Fluch!? – Das Jahrhundert Me-
dikament und seine tiefgreifenden Folgen für unsere Ge-
sundheit“
Wann: Freitag, 23.01.2009, um 19:00 Uhr
Ort der Veranstaltung: Ortenau Klinikum Offenburg
Ebertplatz 12 – 77654 Offenburg
Präsentation & Referat: Thomas Hochmann, Heilpraktiker
Seine Therapieschwerpunkte sind Darmsanierungen, Ent-
giftungen, Stoffwechselaktivierungen, Abwehrsteigerun-
gen sowie symptomatische Nachbehandlungen. Der Fach-
experte referiert über Antibiotika, seine Wirkungsweise,
die Einsatzbereiche und Verordnungspraktiken.
Antibiotika sind aus der Medizin nicht wegzudenken. Es
wirkt abtötend. Bei bakteriellen Infekten ist dies ein er-
wünschter Effekt und kann bei schweren bakteriellen In-
fekten lebensrettend sein, z.B. bei Blutvergiftung, Lungen-
entzündung, Infektionen nach Verletzung oder Operatio-
nen. In diesem Falle sind Antibiotika segensreiche Medi-
kamente.
Doch wie sieht es mit Nebenwirkungen aus? Ist es richtig,
diese Mittel bei jedem kleinen Infekt (z.B. Halsweh etc.)
anzuwenden? So fantastisch die Wirkung dieser Mittel ist,
so weit reichend sind die Nebenwirkungen und Folgeer-
krankungen wie Allergien, Nahrungsmittelunverträglich-
keiten sowie Hautkrankheit.
Zu diesem Vortrag sind Betroffene, deren Angehörige so-
wie Interessierte eingeladen.
Um Voranmeldung wird gebeten. Weiter Infos unter:
Tel.:0781 / 20 39 153 (Bönisch)
E-Mail:lactosegruppe@gmx.de
http://www.selbsthilfe-ortenau.de
http://www.libase.de

Diözesanstelle der Katholischen Landvolk
Bewegung (KLB) Erzdiözese Freiburg

Ortenauer Forum
Mit dem Miteinander der Generationen beschäftigt sich
das Ortenauer Forum, eine dreiteilige Veranstaltungsreihe
der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB).

Montag, 21. Januar 2008, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus
Ortenberg, Obere Mattstr. 13
Wie sag ich‘s meinem Kinde? Wie sag ich’s meinem Enkel?
– Wertevermittlung in einer unüberschaubaren Welt
Junge Menschen wachsen auf in einer beinahe unüber-
schaubaren Welt. Welche Werte gelten? Wie können diese
an die nächste oder übernächste Generation weiter gege-
ben werden?
Referent: Dr. Ulrich Moser, Diplom-Pädagoge und –Theo-
loge

Montag, 25. Februar 2008, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus
Ortenberg, Obere Mattstr. 13
„Bei Mama und Papa darf ich das auch“ – Wenn Großel-
tern und Eltern unter-schiedliche Vorstellung von Kinder-
erziehung haben.
Kindererziehung ist häufig auch Sache der Großeltern.
Dabei können unterschiedliche Er-ziehungsstile und Wert-
vorstellungen der Generationen zu Konflikten führen. An
diesem A-bend wird aufgezeigt, dass in dieser Problematik
eine große Chance für die Entwicklung des Kindes liegt.
Referentin: Maria Uihlein, Diplom-Theologin und Famili-
entherapeutin

Montag, 07. April 2008, Kath. Gemeindehaus Ortenberg,
Obere Mattstr. 13
„Du sollst Vater und Mutter ehren“ – Das alte biblische Ge-
bot in der modernen Zeit
Was ist damit gemeint, Vater und Mutter zu ehren? Wie
kann dieses Gebot in der heutigen zeit verstanden werden?
Es geht außerdem um weitere Aussagen in der Heiligen
Schrift zum Miteinander der Generationen.
Referent: Professor Dr. Eberhard Schockenhoff, Moral-
theologe, Universität Freiburg

Pro Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 2 Euro
erhoben. Weitere Informationen gibt es bei Mechtild Feh-
renbacher, Telefon 07841/4406.

BUND-Umweltzentrum Ortenau
Stress durch Strom und Strahlung?
Vortrag von BUND Ortenau in Kooperation mit der VHS
Lahr und dem Agenda-Büro der Stadt Lahr
Unspezifische Krankheitssymptome häufen sich immer
mehr. Welchen Einfluss haben elektrische Geräte, Strom-
leitungen, Bahnstrom, Mikrowellenherde, schnurlose Tele-
fone, Mobilfunksender, Handys, WLAN usw. auf unseren
Körper?
Der Vortrag gibt einen Überblick und zeigt Möglichkeiten
auf, welche Vorsichtsmaßnahmen jeder einzelne treffen
kann, um sein Umfeld möglichst unbelastet zu gestalten.
Die Veranstaltung findet am Montag, 26. Januar 2009 um
19.30 Uhr im Vortragsraum des VHS-Zentrums zum
„Pflug“ in Lahr statt. Referentin ist Frau Dr. Dorothea von
der Ruhr, Dipl. Chemikerin und Baubiologin IBN aus Frei-
burg, der Kostenbeitrag beträgt 3,50 €/ 2,50 €.
Weitere Informationen zum Thema sind im BUND-Um-
weltzentrum Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel.
0781/25484 (mittwochs von 9 – 13 Uhr) oder unter
www.bund.net/uz-ortenau erhältlich.

Im Internet: Jetzt in acht Sprachen
Die wichtigsten Informationen der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg können im Internet
(http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) ab so-
fort auch in englisch, französisch, spanisch, italienisch,
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türkisch, griechisch und polnisch abgerufen werden. Da-
mit erweitert die Deutsche Rentenversicherung ihren Ser-
vice.
Das fremdsprachige Internetangebot informiert über die
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung in
Deutschland. Wichtige Formulare stehen ebenfalls in die-
sen Sprachen zur Verfügung. Bei einigen Formularen, die
nur in deutsch vorliegen, werden Hilfetexte zum Ausfüllen
in der Fremdsprache angeboten. Dazu finden Interessen-
ten fremdsprachige Broschüren auch zum Herunterladen.
Wer ein persönliches Gespräch sucht, findet auf der Inter-
netseite der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg auch die Termine für die grenzübergreifenden in-
ternationalen Beratungstage.

Der Mikrozensus, die größte amtliche
Haushaltsbefragung in Deutschland, startet wie-

der im Januar 2009
Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina
Brenner, bittet rund 45 000 Haushalte in Baden-Würt-
temberg um Unterstützung
Am 5. Januar 2009 startet in Baden-Württemberg, wie
auch in ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozen-
sus 2009. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete
Befragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt,
die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in
Deutschland durchgeführt wird. In Baden-Württemberg
werden jährlich rund 45 000 Haushalte durch das Statisti-
sche Landesamt befragt. Zusammen mit dem Mikrozensus
wird in allen auskunftspflichtigen Haushalten auch die
EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikro-
zensusgesetz vorgeschrieben. Danach werden bei der
Stichprobenziehung Gebäude ausgewählt. Die Haushalte,
die in diesen durch ein mathematisches Zufallsverfahren
ausgewählten Gebäuden wohnen, sind auskunftspflichtig.
Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient
dazu, dass mit dem Mikrozensus zuverlässige und aktuelle
statistische Informationen bereitgestellt werden können.
Der Mikrozensus wird als so genannte unterjährige Erhe-
bung durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von
etwa 45 000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate
und Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-
Württemberg pro Woche rund 865 Haushalte von den In-
terviewern des Statistischen Landesamtes befragt. Die An-
gaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor dem
Interview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhebungs-
konzeptes liegen in der höheren Aktualität und Qualität
der Ergebnisse, die als Quartals- und als Jahresdurch-
schnittsergebnis vorliegen werden und sowohl saisonale
Spitzen als auch flexible Arbeitsverhältnisse abbilden
können.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet.
Die Interviewerinnen und Interviewer (auch Erhebungsbe-
auftragte genannt), die die Mikrozensusbefragung durch-
führen, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet.
Die Erhebungsbeauftragten kündigen sich einige Tage vor
ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und über-
geben mit dieser Ankündigung zudem auch Informations-
material über die Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten
weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statisti-
schen Landesamtes aus. Die Befragung wird mit einem
Laptop durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient der
Beschleunigung der Datenaufbereitung im Statistischen
Landesamt und erleichtert Befragten und Interviewern die
Arbeit bei der Erhebung.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Frau Dr.
Carmina Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haus-
halte um Unterstützung: »Um repräsentative Ergebnisse
zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle in die Erhebung
einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozensus be-
antworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rent-
nern sind genauso wichtig wie die Angaben von Angestell-

ten, Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen.« Um
qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Ge-
setzgeber daher die meisten Fragen mit einer Auskunfts-
pflicht belegt. Das Statistische Landesamt bittet jedoch,
auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft,
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger eine unverzichtbare
und aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche
und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der
Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die
Ausbildung. Meldungen wie z.B. »Erwerbsbeteiligung in
Baden-Württemberg im europäischen Vergleich über-
durchschnittlich hoch«, »Knapp ein Viertel der abhängig
Beschäftigten zählt zu den atypisch Beschäftigten«, »Jede
dritte Familie in Baden-Württemberg ist eine Migranten-
familie«, »Allein Erziehende finanziell schlechter gestellt«,
»Immer mehr Baden-Württemberger leben in den eigenen
vier Wänden« oder »Berufliche Qualifikation: Frauen ho-
len auf« basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
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